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Korneuburg und auf Kreut zenstein ; 2 . Auf1 .Korneuburg 19C3

"Heldenfriedhcf Korneuburg " . reich bebilderte Bro¬
schüre ohne Angabe von Verfasser und Verleger.

Opitz  Leopold,Gymnasialprofessor,Geisterstunde
auf dem Korneuburger Heldenfriedhof " ;ein Traumbild ; abge¬
druckt im "Neuen Wochenblatt " vom 23 . 12 . 1922.

"INTERESSANTES AUS KORNEUBURG UND SEINER UMGEBUNG" ,
1914,Druck von Kühkopf in Korneuburg.

VERKEHR.
Korneuburg ist ein Knotenpunkt für Eisenbahn und

Landstrasze .Die Strasze verläuft im Nordwesten nach Stocke-
rau , im Norden ins Ruszbachtal , im Osten ins Marchfeld , im
Süden nach Wien.

AUTOBUS von und nach Floridsdorf - Am Spitz,Leoben¬
dorf ,Gänserndorf , Ober -Röhrb ach,See barn ,Stetten,Gr osz -Rusz-
bach ;Klein -3ngersdorf,Hagenbrunn und Stammersdorf ^ferner
nach und von Wien - Schillerplatz 4,Horn,Waidhofen a .d .Thaya,
weiters nach und von Wien,XX .Jägerstrasze 35 und Znaim.

Die Dampfer der Postlinie Wien -Linz legen in Kor¬
neuburg an . Im Rahmen des Bäder Verkehrs  fahren an warmen
Sonntagen,bei gutem Wetter Dampfer von Wien - Praterkai über
Nuszdorf nach Korneuburg,Bad Kritzendorf,Greifenstein und
zurück . An Werk tagen nu^ Wien -Praterkai .Nuszdorf ;Korneuburg ,
Greifenstein.

Eine Motorbootüberfuhr verbindet Korneuburg mit
dem Weg zum Bahnhof Klostemeuburg -Kierling .Mit dem Motor¬
boot von und nach Wien -Uarienbrücke der Binnenschiffahrts-
A. -G.

.Die Landesbahn von Korneuburg bis

Ernst brunn  .
Nordwestlich der Abzweigung der Landesbahn von der

Ncrdwestbahn liegt Burg Kreut zenstein,nördlich davon der
Rchrwald , Östlich von der Bahnstrecke liegt das Kreuttal mit
seinen Waldgebieten.

13 . ) Stetten  .
Von hier gebürtig ist unser bekannter Heimatfor¬

scher Güttenberger Heinrich .Doktor der Philosophie , Hofrat,
Landesschulinspektor ; studierte an der Lehrerbildungsanstalt
in Wien und an der Universität in Wien,unterrichtete als
^hrer  an Volks -und Bürgerschulen , als Pr ofe ssor  an der Bun-
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deslehrerbildungsanstalt in Wiener Neustadt , wurde 1922 Lan-
desschulinspektcr ; verfaszte folgende Werke : "Die Donaustäd¬
te in Nieder - Oesterreich " , "Heimatfahrten von heute und ge¬
stern " .Dieses Werk enthält Aufsätze über Korneuburg,Stocke¬
rau,Retz u . a . Crte . "Das Landkind nach Umwelt und Eigenart " .
"Pestalozzi und die Schulerneuerung der Gegenwart " ,.- "Franz
de Paula Gaheis 'J- "Klemens Maria Hofbauer . " - "Die 'Einsiedler
in Geschichte und Sage " . - " Atlas für Hauptschulen " . in Ausga¬
ben für Nieder - Cesterreich,Steiermark,und Kärnten . - "Edel¬
steine in Oesterreichs Schulgeographie . " - "Grosze Wirtschafte
karte von Wien und Nieder - Cesterreich . " -Hofrat Dr .Güttenber*
ger gibt sämtliche Lehrbücher der Schulgeographie,begründet
von Hoiderich,in vollständiger Neubearbeitung heraus . In
"Einkehr und Heimkehr " ,österreichische Skizzen mit 34 Holz¬
schnitten von Rose Reinhold und dem Bild des Verfassers,
erschienen 1932,hat es sich der geschätzte Schriftsteller
zur Aufgabe gemacht,die Liebe zur österreichischen Scholle
zu nähren und zu mehren . Dr .Güttenberger schrieb auszerdem
mit Prof . BCDO"Das südöstliche Nledcr - Ocsterreich " und
"Wirtschaftskunde von Nieder - Cesterreich " ,weiters mit Hoch¬
schulprofessor LEITER den " Atlas für Mittelschulen " ,dessen
53 . Auflage In Vorbereitung ist . Weiters schrieb Dr . Gütten-
berger viele Abhandlungen und Artikel heimatkundlichen In¬
halts In Tagesblättern und Fachzeitschriften . -Der grösztc
Teil der Aufzeichnungen über die Schicksale des k .u . k .In¬
fanterie -Regimentes Nr . 4, "Hoch -und Deutschmeister " auf dem
nördlichen Kriegsschauplatz in dem Werk "Die Deutschmeister
im Weltkrieg " stammt von Leutnant Dr .Güttenberger,der 26
Monate in der Feuerfront stand . -Er .ist .Ausschussmitglied
der "Geographischen Gesellschaft " in Wien und des "Vereines
für Landeskunde von Niederösterreich und Wien" .Hofrät Güt-
tenbergar hat seinen Amtssitz beim Landesschulrat für Nle-
dcr - Oesterreich in Wien und wohnt in Brunn am Gebirge bei
Wien.

In Stetten ist . auch das Pensionat "Sankt Antonius"
mit Privat -Volks -und Hauptschule mit Oeffentlichkeitsrecht.
Es gehört den christlichen Schulbrüdern.

In der Stettener Ziegelei wurden "Krabben gefunden,
die im Indischen Ozean verkommen , ein Beweis dafür , 3asz
ein Meer  mit sehr warmem Klima einst auch auf dem Stettenef
Grund flutete . .

Autobus nach und von Grosz -?Ruszbach,Würnitz,See¬
barn,Korneuburg und Floridsdorf - Am Spitz.
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Siehe auch den Artikel Leobendorf !

14 . ) Se e b ar n .
Sehenswertes Schlcsz  mit schöner Bibliothek,Gemäl¬

de von Makart  und Canon  und einem Park , War früher ein Be¬
sitz der Brentanos , kam dann an die reichsgräfliche Familie
der Wilczek . SCHLCSZHERR auf Seebarn ist jetzt Johann Nepo¬
muk Gregor (Reichsgraf ) Wilczek . der Burgherr auf Kreutzen¬
stein . Siehe daselbst !

Josef Freiherr von EICHENDCRFF der liebenswürdige
Sänger des "Wanderliedes der Prager Studenten " ,verweilte
auf Schlosz Seebarn vom 15 . - 19 .September 1811 und noch zwei¬
mal in diesem Jahr zufolge einer schätzenswerten Einladung
von Franz Josef Reichsgraf Wilczek .Siehe auch den Abschnitt
"Eichendorffs 'Wanderungen zwischen 'Wien und Seebarn " in
Dr .H.Güttenborgers "Einkehr und Heimkehr " ,S . 158 - 166 !

15 . ) Wür ni t z .
Sommerfrische am Eingang ins liebliche Kreuttal;

5/4 Stunden Bahnfahrt von Wien- Ncrdbahnhof.
Von Würnitz a .d .Landesbahn bis Schleinbac h a .d.

Cstbahn , südlich vom Kreuttal über Wiesen und durch Wald
ROT oder GRUBN in östlicher Richtung 5/4 Stunden . - Das
Schlcsz  steht inmitten eines Parkes,ist zweistöckig und
hufeisenförmig angelegt . AUTOBUS nach und von Grosz -Rusz-
bach,Seebarn,Stetten,Korneuburg und Floridsdorf - Am Spitz.

16 . ) Gr 0 s z - Ru s zb ach  .
Schlosz mit Markt , Wald gleich hinter dem Ort . -

Verschönerungsverein . -Die Sehenswürdigkeiten von Grosz -Rusz-
bach sind sein Schlosz  und .seine Kirche .

Das Schlcsz  ist ein einstöckiger,langgestreckter
Bau,dessen dreifenstriger Mittelteil hervortritt . Das Rund¬
bogentor hat schöne Flügel mit prächtiger Barockumrahmung.
Das Erdgeschosz ist mit Wein umkleidet . Am Giebel,wo zur
Zeit , da das Wiener Theresianum die Schloszherrschaft inne¬
hatte,der österreichische Adler zu sehen war , erblickt man
nunmehr das Wappen des jetzigen Schloszherrn,des Hofrates
Lotar Pfisterer .Edler von Auhof , Interessant sind die IRNBN-
RA3UME. Der schönste Raum ist der Spoisesaal,früher eine
der heiligen Barbara geweihte Kapelle mit prachtvoller
Decke * und einem Gewölbe , geziert iait schwerem Barockstuc-
co aus der Zeit Leopolds I . von einem unbekannten Meister.
Auch in anderen Räumen sind kunstvolle Zimmerdecken und
schöne Kachelöfen.

Der treffliche Dichter und Schriftsteller Josef



36 Gr-tRuszb.
Freiherr von Eichendorff  verweilte,von Schlosz Seebarn ' kcm-
mend . auf Schlosz Grosz -Ruszbach und fühlte sich hier beson¬
ders WOHL. Auch jagte er im Gebiet von Nieder -Fellabrunn.

Die Schloszherrschaft  kam vom Markgrafen Leopold IV
im Jahre 1135 an die Passauer Stiftherren .Grosz -Ruszbach
war zu dieser Zeit eine der gröszten Pfarrherrschaften und
hatte manchen Pfarrer aus adeligem Geblüt . Einer von ihnen,
Pfarrer Franz Anton von MAfRRN,hochfürstlicher Passauischer
Konsistorialdlrektor,Dechant üsv/l,,Iiesz,von Maria Theresia
unterstützt,das Schlosz,das "beinahe zusanmengefallen 'J von
Grund auf in seiner heutigen Form v/iederherstellen . Die .
Pfarre Grosz -Ruszbach samt Schlosz wurde über Begehr der
Kaiserin Maria Theresia vom Papst Benedikt XIV. "dem Kolle¬
gin Theresiano  auf ewige Zeiten einverleibt ' .Diese päpst¬
liche Bulle mit dem Anfang und Nauen "Decet Rcmanum" stammt
aus 1751 und wurde 1754 von der Kaiserin veröffentlicht.
Das Wiener Theresianum verblieb in diesem Besitz aber nur
bis 1894 . Von 1894' - 97 war Alfons GIRTIER Schloszherr,am
1 . 5 . 1897 kaufte Lotar Pfisterer (Edler 'von Auhof ) , das Schlosz,
allwo er bis heute seinen Sitz hat.

Kamille Grillparzer .der Lieblingsbruder des be¬
kannten Dichters , kam nach Grosz -Ruszbach am 1 . 1 . 1810 als
unbezahlter Praktikant der Stiftsherrschaft der Theresiani¬
schen Akademie .Da er ein vorzüglicher Klavierspieler war,
liesz der Herrschaftsamtmann seine Tochter von Grillparzer
im Klavierspiel unterrichten und nahm den jungen Beamten
völlig in sein Haus . 1813 wurde K.Grillparzer Akteur,1826
Kontrollor .Später kam er als Gerichtskanzlist nach Korneu-
burg . Siehe daselbst den Abschnitt Bezirksgericht und den
Abschnitt "Grillparzers Bruder Kamille " bei Dr .Heinrich
GUETTBNBERQSR in seinem Werk "Einkehr und Heimkehr " S . 209 -
218.

SCHLCSZHERR auf Grosz -Ruszbach ist Hof rat Lotar
PFISTERER, (Edler von Auhof ) ; geboren in Wien,studierte * am
Theresianum,war 1895 - 1900 1 .Konzipist d . Bez^Hauptmannsch.
0?Hollabrunn ; 1906 - l909 Vertreter d . öst . Ackerbauministeriums
in Berlin und bearbeitete daselbst handelspolit . Agenden.

Rudolf Pfisterer , Edler von Auhof .Reiteroberst
bei den Husaren , Vater des jetzigen Schloszherrn.

PFARRE. Ihre erste Erwähnung fällt in die L.Hälfte
des 12 .Jahrhunderts . Die gresze,sehenswerte Kirche hat ne¬
ben dem Hauptaltar 2 Seitenaltäre,alle 3 sowie die Kanzel"
sind NEUGCTISCH und stanxnen aus dem Grödener Tal . Sehenswert
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ist ferner eine selten gut erhaltene frühgotische Monstranz.
Der heutige Pfarrhof ist ein Flügel des Schlosses.

Ueber ADSFLU3GE im hiesigen Gebiet siehe den Ar¬
tikel Karnabrunn und Kreuttal !

MALER mit Motiv , von hier : SANDER  Eduard .Wien . III.
mit Bildern vom Schlosz und Ort , auch "Abend in Grosz -Rusz-
bach . "

Schumacher  Josef,ein gebürtiger Grosz -Ruszbacher,
Bürgerschuldirektor in Tulln , malte die Hauptfront des
Schlosses.

Diese und andere Bilder befinden sich in schlosz-
herrlichem Besitz.

VERKEHR.
Autobus nach und von '.Vürnitz , Seebarn , Stetfen,

Korneuburg und Floridsdorf - Am Spitz . - Zur Landesbahnstation
vom oberen Ort 50 Minuten , vom unteren Ort 40 Minuten Goh-
zeit.

17 . ) Karnabrunn  .
Das hiesige Gotteshaus thront auf einem 357 m

hohen Berg und ist nicht nur Pfarr - , .sondern auch Wallfahrts -
kirche:  ihr massiver Bau zeigt romanische , Renaissance - und
barockartige Motive . Sie faszt 500 Personen und ist zum Teil
mit Marmor ausgeschmückt . Das Gemälde am Hochaltar vom Hof¬
maler STEINER gemalt , stellt die hl .Dreifaltigkeit dar . Das
beste Gemälde ist das von J . I . BRAND im rechten Seitenaltar.
Auf der Kanzel sind Glaube , Hoffnung und Liebe versinnbild¬
licht,durch den Gekreuzigten,den Anker , beziehungsweise den
Kelch . Im Innern der Kirche ist eine Tafel des bekannten
Kanzelredners P .Heinrich ABEL,der wiederholt in dieser Kir¬
che "predigte ; eine 2 .Gedenktafel erinnert an den seinerzei¬
tigen,hiesigen Pfarrer Joh .MEYER, der 27 Jahre die Karna-
brunner Pfarre innehatte .Pfarrer Meyer war Ehrenbürger von
Karnabrunn,Laxfeld,Weinsteig und Hetzmannsdcrf . Die Lour-
dosgrottc ist nach dem Müster der ' bekannten südfranzosi-
schon Grotte erbaut ; sie ist IN der Kirche,aber von auszen,
beim Eingang zur Sakristei zugänglich . Die Gruft enthält
die Gebeine dos Karnabrunner Pfarrers " Karl WC'LRAB, der von
1735 - 1737 hier wirkte . Die Kirche wurde vom Grafen BUC-
CELLINI gestiftet . Pfarrer ist seit 1917 Hw.Leopold
STRACKER, der Nachfolger des Hw.Dr .Franz HRADBLOVICS, der
von 1910 - 1917 in der Pfarrer Karnabrunn wirkte und von
hier nach Wien - Kagran kam.

Die Päpste haben die V/allfahrt nach Karnabrunn
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empfehlen und durch Ablässe gefördert,so auch Innozenz XII.
in einem Schreiben "Gegeben zu Rom, in der Kirche Maria
Schnee unterm Fiseberring " am 25 . 6 . 1695.

KRIEGBAUM Leopold , Maturant der Lehrerbildungsan¬
stalt in Strebersdorf .wohnhaft in T/einsteig bei Karnabrunn,
schrieb uber "Die Kirche in Karnabrunn " (Diese längere . in¬
teressante Abhandlung ist nur im Privatbesitz,daher im
Buchhandel nicht erhältlich . )

Etliche Minuten von der Kirche entfernt steht
oberhalb der Schulstiege , nach dem Schulhaüs der PFARRHCF,
einem Herrenhaus ähnlich .Zur Kirche führt ein Stiegenweg,
der von prächtigen Linden überschattet ist . Oben bei der
Kirche genieszt man eine schöne Aussicht.

Schlosz .Es diente während der Türkengefahr 1683
als Zuflucht . Heute ist es noch von einem Wallgraben umge¬
ben,der an den 4 Ecken mit runden Verteidigungstürmen ver¬
sehen ist . Bischof Kollonitsch  weihte die Schlcszkapelle
ein .Das Schlosz . das sich in seiner Bauart einem Herrenhaus
stark nähert , ist 2 Stock hoch , enthält den Wohnsitz des
SchIoszherrn,sein "Rentamt " ,die Schloszkapelle und verschie¬
dene andere Räumlichkeiten . Vor dem Schlosz steht ein PRAD3ER
denn die Herrschaft Karnabrunn hatte früher die Gerichtsbär-
keit . Schloszherr auf Karnabrunn ist Friedrich TRINKAUS.Die
Schloszmauer ist an jener Ecke,die Grosz -Ruszbach zugekehrt
ist,mit einem Bild versehen,das die hl . Familie auf der Wan¬
derschaft darstellt .Es heiszt "Urlauberbild " . Bei ihm machen
die Wallfahrer bei ihrem Ein -und Auszug aus dem Ort halt.

Westlich von Karnabrunn dehnt sich der 'Karna-
brunner Wald aus . Einige Häuser lehnen sich geradezu an
den Wald an,der Lärchen,Tannen und Föhren aufweist.

Karnabrunn,wohin Tausende von Wallfahrten bereits
unternommen worden sind,ist von Stockerau 16 km entfernt,
von Korneuburg 15 km,von Laa a .d .Th . 35 km,von Schieinbach
12 km. von Wölkersdorf 17km,von der Drechslermühle im Kreut¬
tal 7 km entfernt.

AHSFLUEGE.
1 . ) Von Karnabrunn nach Spillern : gelb  zuerst in

westlicher Richtung,dann im allgemeinen nach Süden zum
"Goldenen Bründl " ,hierauf bequeme Wänderung .blau  über Cber-
ard Unterrohrbach nach Spillern . Dieser Weg führt In nord-
südlicher Richtung der Länge nach fast durch den ganzen
Rohrwald  und endet in Spillern . Von hier bequeme Rückfahrt
mit Fern -und Lokalzügen,von denen einige über Strebersdorf.
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Hordbahnhof und Hauptzcllamt nach Hütteldcrf führen.

2 . ) Von Karnabrunn Reib  durch den Rohrwald zum
"Goldenen 3ründl " ; von da führt EIN Zweig in ^ Stunden süd¬
westlich nach Klein -Wilfersdorf,ein anderer südlich in
1 Stunde nach Leobendorf.

3 . ) Von Karnabrunn bis Ober -Rohrbach 3 Stunden.
18 . ) Ernst brunn  .

Sehenswertes Schlosz mit Park , beide über dem
Markt . Schloszherr auf Ernstbrunn ist Prinz Heinrich XXXIX.
der jüngeren Linie Reusz -Köstritz . - .AUTOBUS von und
nach Stockerau.

Kreutt al und Rohrwald  ,

Le obendorf . Kreut zenstein und
Spillern  .

19 . ) Das Kreuttal  und seine Umgebung.
Das Kreuttal zieht sich von Weinsteig  a,d .Landes¬

bahn bis SCHLEINBAOHa .d . Ostbahn hin . .Ausgangspunkt für Wan¬
derungen im Kreuttal sind an der Landesbahn Würnitz und
Grosz -Ruszbach,an der Ostbahn Schleinbach,Unterolberndorf,
Hautzendorf und Uleder -Kreuzstetten .Es folgen nun einige
AUSFLUG ST CURE N:  1 . ) Von Unter - Olberndorf gelb  durchwegs nörd¬
lich auf den Kreutberg (327 m) ; vcn hier grün  auf den Hunds¬
berg (329 m) ,vcn hier grün  nach Nieder -Kreuzstetten a .d . Ost -
bahn in 7/4 Stunden.

2 . ) Von Manhartsbrunn quer auf das Kreuttal :Zuerst
rot  und nordwestlich,dann nördlich über den Glockenberg ( 363m)
zum Kreuzungspunkt der roten,blauen,grünen u .ge Iben Markrg.
Von dieser 1 kn lang auf der grünen Markierung zu der von
Waldluft umwehten,kleinen Sommerfrische '-Luisenmühle " (9km) .

3 . ) Von Schieinbach a d̂ . Ostbahn nach Würnitz a .d.
Landesbahn in nordwestlicher Richtung rot  oder grün (südlich
Vom Kreuttal ) über Wiesen und durch Wälder in 5/4 Stunden.

4 . ) Von Sohleinbach eine Rundwanderung durchs
Kreuttal und wieder zurück nach Schieinbach :Von" Schieinbach-
Bahnhof nach Schleinbach - Crt zuerst in nördlicher Richtung
ins Kreuttal über -Luisenmühle und Drechslermühle,dann immer
weiter südlich nach 7/ümitz und von da immer rot  weiter in
sÜdöstl .Richtung nach Schieinbach zurück .Zusammen 13 km

5 . ) Von Schieinbach rot  über das Soldatenkreuz
zuerst südlich,dann südöstlich nach Ulrichskirchen,5/4 Std.

6 . ) Von Wien - Ostbahnhof nach Schieinbach 1 Stunde ,
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